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Do.  1.1. Hochfest der Gottesmutter Maria 
  Lesungen: Num 6,22-27   Gal 4,4-7 

  Ev.: Lk 2,16-21  Als acht Tage vorüber waren, gab man dem Kind den Namen Jesus   

  9.30 Hl. Messe (Gotteslob) 

   

Fr. 2.1., Sa. 3.1., So. 4.1., Mo. 5.1. und Di. 6.1. sind unsere Sternsinger unterwegs. 
Bitte unterstützen Sie die „Heiligen Drei Könige“.  

 

So.    4.1. 2. Sonntag nach Weihnachten 
  Lesungen: Sir 24,1-2.8-12     Eph 1,3-6.15-18 

  Ev.: Joh 1,1-18  Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt 

  9.30 Heilige Messe (Gotteslob) 

Di.    6.1. Erscheinung des Herrn (Dreikönig) – Missio-Sammlung 

  Lesungen: Jes 60,1-6      Eph 3,2-3a.5-6 

  Ev.: Mt 2,1-12  Wir haben einen Stern aufgehen sehen und sind gekommen, ihm zu huldigen 

  9.30 Hl. Messe mit den Sternsingern 

Mi.    7.1. 9.00 – 16.00 Wärmestube erstmals geöffnet (Saal) 

So.   11.1.  Taufe des Herrn 
   Lesungen: Jes 42,5a.1-4.6-7    Apg 10,34-38 

   Ev.: Mk 1,7-11  Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Gefallen gefunden 

               9.30 Chormesse     

Mo.  12.1.          19.00 Quelle – alternatives Abendgebet 

Di.    13.1.     18.45 Abendgebet (Kapelle) 

Mi.   14.1.  9.00 – 11.00  erste Eltern-Kind-Runde im neuen Jahr 

    9.00 – 16.00 Wärmestube (Saal) 

   19.30 Bibelrunde (Seelsorgeraum) 

Sa.   17.1. 15.30  Sternsinger-Danke-Kino im Pfarrsaal 

So.   18.1. 2. Sonntag im Jahreskreis 
  Lesungen: 1 Sam 3,3b-10.19    1 Kor 6,13c-15a.17-20  

                      Ev.: Joh 1,35-42  Sie folgten Jesus und sahen, wo er wohnte, und blieben bei ihm 

                      9.30 Hl. Messe mit rhythmischen Liedern   

  11.00  Gemeindeforum im Saal (Anliegen, Fragen, Information) 

  19.00 Kreistänze im Saal (Anmeldung u. Info bei Gunda Schutzbier Tel.0680/2005195) 

             18.30 Gemeinsames Taizè-Gebet im Rahmen der Gebetswoche für  
             die Einheit der Christen (18.-25.01.) in der Pfarre Altottakring anschl. Agape im Saal 

 

bitte wenden 
 
                                                                                                                                                                                      

 



 

 

Di.   20.1. 14.30 Seniorenmesse mit anschließendem Seniorenklub 

  19.00 Pfarrgemeinderatssitzung (Seelsorgeraum) 

Mi.  21.1.  9.00 – 16.00 Wärmestube (Saal) 

Do.  22.1. 15.00 Stadtspaziergang:  Führung im Leopoldmuseum   Preis: € 14,- 

   Treffpunkt Pfarre: 14.15 

So.   25.1. 3. Sonntag im Jahreskreis (Sammlung für Anliegen der Pfarre) 

  Lesungen: Jona 3,1-5.10     1 Kor 7,29-31 

   Ev.: Mk 1,14-20  Kehrt um und glaubt an das Evangelium  

  9.30 Kindermesse   

Di.   27.1.          18.45 Abendgebet (Kapelle)  

Mi.  28.1. Thomas von Aquin, um 1225 -1274 (Philosoph, Theologe, Kirchenlehrer) 

   9.00 – 16.00 Wärmestube (Saal) 

   19.30  Glaubensgespräch Thema: „Glaube im Alltag“  (Seelsorgeraum) 

Do.  29.1.        17.30 Tauferneuerung der Erstkommunionkinder in der Kirche 

                     mit anschließendem Fest im Saal 

Fr.   30.1. 19.00 Wienerlied-Abend mit dem „Trio Altottakring“  Eintritt: Freie Spende 

Sa.   31.1.           Johannes Bosco, 1815-1888 (Don Bosco – Ordensgründer) 
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  Peter Rosegger 

 Gedicht zum Neuen Jahr 

  Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,  
   ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,  
  ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,  

                ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre doch was! 

  Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh',  
        statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du,  
  statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut  
         und Kraft zum Handeln - das wäre gut! 

 Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht,  
    kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht,  
          und viel mehr Blumen, solange es geht,  
     nicht erst auf Gräbern - da blüh'n sie zu spät! 

 


